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Deutschland nach dem Zweiten 
Weltkrieg: von der Teilung bis 
zur Wiedervereinigung

Die deutschsprachigen Länder

GESCHICHTLICHES

INTERESSANT

In Berlin gibt es heute nur noch 

einige wenige Mauerreste sowie 

drei Wachtürme7. Man kann aber 

noch auf den Straßen sehen, wo 

die Mauer war: Pflastersteine8

erinnern noch daran.

Als der Zweite Weltkrieg zu Ende ist, teilen1 die 

Siegermächte (USA, Großbritannien, Frankreich und 

die Sowjetunion) das Land in vier Besatzungszonen2

und Berlin in vier Sektoren. Sie wollen Deutschland 

helfen, eine demokratische Nation zu werden. Aber 

das ist nicht einfach, denn die Sowjetunion versteht 

das Wort »Demokratie« anders als Frankreich, 

Großbritannien und die USA und will aus ihrer 

Besatzungszone einen sozialistischen Staat machen. 

Die Zusammenarbeit ist bald unmöglich. Aus den 

Besatzungszonen entstehen3 1949 zwei deutsche 

Staaten: im Westen die Bundesrepublik Deutschland 

mit Bonn als Hauptstadt; im Osten, in der sowjetischen 

Besatzungszone, die Deutsche Demokratische Republik 

(die DDR), ein sozialistischer Staat unter Kontrolle 

der Sowjetunion mit Ostberlin als Hauptstadt.

Viele Ostdeutsche 

sind aber mit der 

DDR-Regierung nicht 

zufrieden, weil man 

dort wie in einer

Diktatur lebt. Als 

immer mehr Menschen 

von Ostberlin nach 

Westberlin gehen, baut4

die DDR-Regierung

1961 eine Mauer 

zwischen Ostberlin 

und Westberlin.

Die Flucht5 nach Westberlin 

ist von jetzt an unmöglich: 

Die Mauer ist fast vier Meter 

hoch und wird Tag und Nacht 

militärisch bewacht6. Trotzdem 

wollen viele weg aus der DDR: 

In 28 Jahren verlieren mehr als 

hundert Menschen an der Mauer 

das Leben.
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1 Verbinde Deutsch und Italienisch.

1  die Mauer a  la riunificazione

2  die Teilung b  il muro 

3  die Wiedervereinigung c  la divisione

2  Welcher Satz passt zu welchem Bild? 

Ordne zu.

a Der Mauerfall in Berlin.

b  Die Siegermächte teilen Deutschland 

in vier Besatzungszonen.

c 1961 baut man eine Mauer durch Berlin.

3 Fasse zusammen. Ergänze den Text.

Wiedervereinigung • DDR • sterben • Mauer  

Ostberlin • 1990 • die Hauptstadt • die Flucht 

Menschen • 1989 • Bonn • Sowjetunion

Berlin ist seit …................... (1) wieder 

…..................... (2) Deutschlands. Als Deutschland 

noch in zwei Staaten geteilt ist, ist die Hauptstadt 

der Bundesrepublik …................................. (3). 

Die sozialistische Republik, die …......................... (4),

ist unter Kontrolle der ….................................. (5)

und hat …........................... (6) als Hauptstadt.

Viele Ostdeutsche wollen die DDR verlassen.

Die DDR-Regierung baut eine …................... (7)

durch die Stadt Berlin, weil man …......................

........... (8) in den Westen stoppen will. Mehr als

100 ….............................. (9) …......................... (10) bei 

der Flucht an der Mauer. Im Jahr …...................... (11)

fällt die Mauer. 

Die offizielle ….................................. (12)

Deutschlands findet am 3. Oktober 1990 statt.

4 

a

b

 AUFGABE+  Gruppenarbeit – Sucht im 
Internet:

 eine Landkarte mit den vier Besatzungszonen 

Deutschlands. Wo waren die Alliierten?

 was Schüler und Künstler gemalt haben, 

als man 2009 und 2019 den Fall der Mauer 

in Berlin gefeiert hat.

Der Protest gegen den Kommunismus und für Freiheit und 

Demokratie wird in den folgenden Jahren immer stärker und 

nach 40 Jahren muss die sozialistische DDR-Regierung kapitulieren: 

Am 9. November 1989 öffnen die Deutschen die Berliner Mauer 

und feiern die Wiedervereinigung. Ein Jahr später, am 3. Oktober 

1990, ist Deutschland wieder ein einziger Staat. Berlin ist seit 1990

wieder die Hauptstadt Deutschlands.
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1. teilen: dividere

2. die Besatzungszone, -n:

zona di occupazione

3. entstehen: nascere

4. bauen: costruire

5. die Flucht: fuga

6. militärisch bewacht:

controllato militarmente

7. der Wachturm, -̈e: torre

di vedetta

8. der Pflasterstein, -e:

cubetto di lastrico
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